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Jubeltage im Sachſenwalde
Der geſtrige Dienstag wurde in Friedrichruh ausgefüllt von

dem Beſuche des Kaiſers und den damit verbundenen Feſtlich
keiten Es liegen darüber folgende telegraphiſche Meldungen vor

Friedrich sruh 26 März
Sämmtliche noch eintreffenden Züge brachten große Menſchenmengen nach Friedrichsruh Punkt 12 Uhr traf der aus ſieben

Wagen beſtehende kaiſerliche Zug auf der Station Aumühle
ein Der Kaiſer ſtieg mit dem Flügeladintanten aus der
Kronprinz und das übrige Gefolge fuhren nach Friedrichsruhurück Sei Station Aumühle ſtanden unter dem Befehle des

Commandeurs des Küraſſier Regiments v Seydlitz Magde
burgiſches Nr 7 eine Schwadron dieſes Regiments deſſen Chef
Fürſt Bismarck iſt mit dem Trompetercorps und der Standarte
eine Compagnie des 2 Hanſegtiſchen Jnfanterie Regiments
Nr 76 mit der Regimentsmuſik den Spielleuten und der Jahn
des betr Bataillons eine Escadron des Hannoverſchen Huſaren
Regiments Nr 15 mit dem Trompetercorps und der Standarte
und eine Batterie zu ſechs Geſchützen des Holſteiniſchen Feld
W erke Regiments Nr 24 in etatsmäßiger Friedensſtärke

bereit ßDer Kaiſer ſetzte ſich an die Spitze dieſer Truppen führte
dieſelben nach einem ungefähr 200 mm vom Schloſſe entfernten
an den Park anſtoßenden freien Platz und befahl daſelbſt die

Parade Aufſtellung in einem nach Norden hin geöffneten Viereck
deſſen öſtliche Seite durch die Küraſſiere die ſüdliche durch die
Jnfanterie die weſtliche durch die Huſaren und Artillerie gebildet
wurde Der Kronprinz und das Gefolge geführt vom General
Grafen Walderſee betraten um 12 Uhr vom Schloßplatze aus
das Terrain Nachdem um 122 Uhr die Aufſtellung der
Truppen erfolgt war erſchien der Wagen des Fürſten Bismarck
Der Kaiſer ſprengte auf den
herzliche Begrüßung durch Händeſchütteln Die Truppen
empfingen den Fürſten mit präſentirtem Gewehr und klingendem
Spiel Nachdem Fürſt Bismarck auch den Kronprinzen begrüßt
hatte ſtellte der Kaiſer ſeine Begleitung vor Der Fürſt nahm
den Kronprinzen zu ſich in den Wagen der dann die Front der
Truppen entlang fuhr wobei der Kaiſer hinter und General
Graf Walderſee neben dem Wagen ritten Dann fuhr der
Wagen auf die Mitte des Platzes
erſchienen ſodann die Grafen Herbert und Wilhelm Bismarck
der Graf und die Gräfin Rantzau nebſt Söhnen ſowie Profeſſor
Schweninger auf dem Paradefelde

Friedrichs ruh 26 März
Bei der hentigen Parade hielt der Kaiſer folgende Anſprache

an den Fürſten Bismarck
Euer Durchlaucht Unſer ganzes Vaterland rüſtet ſich zu

der Feier Jhres Geburtstages Der heutige Tag gehört der
Armee Dieſelbe iſt zuerſt berufen ihren Kameraden den
alten Offizier zu feiern deſſen Wirkſamkeit es vorbehalten war
ihr die Möglichkeit zu gewähren die gewaltigen Thaten aus
zuführen die in der Krönung des wiedererſtandenen Vater
landes ihren Lohn fanden

Die Kriegerſchaar die hier verſammelt ſteht iſt ein Symbol
des ganzen Heeres vor allem jenes Regiment welches die
Ehre hat Euer Durchlaucht als ſeinen Chef zu nennen jenes
Feldzeichen ein Denkmal des brandenburgiſchen des preußiſchen
Ruhmes aus der Zeit des Großen Kurfürſten herüberſtammend
geweiht durch das Blut von Mars la Tour

Euere Durchlaucht wollen im Geiſte hinter dieſer Schaar
den geſammten kampfgerüſteten Heerbann aller germaniſchen
Stämme ſehen die den heutigen Tag mitfeiern

Jm Anblick dieſer Schaar komme Jch nun Meine Gabe
Eurer Durchlaucht zu überreichen Jch konnte kein beſſeres
Geſchenk finden als ein Schwert dieſe vornehmſte Waffe des
Germanen ein Symbol jenes Jnſtrumeutes welches Euere
Durchlaucht mit Meinem hochſeligen Herrn Großvater haben
ſchmieden ſchärfen und auch führen helfen das Symbol einer
großen gewaltigen Bauzeit deren Kitt Blut und Eiſen war
dasjenige Mittel welches nie verſagt und in der Hand von
Königen und Fürſten wenn es Noth thut auch nach Jnnen
dem Vaterlande den Zuſammenhalt bewahren wird der es
einſt nach Außen hin zur Einigkeit geführt hat Wollen
Euere Durchlaucht in dem hier eingravirten Zeichen des

Wappens von ElſaßLothringen und des eigenen erkennen
und fühlen die ganze Geſchichte die vor 25 Jahren ihren
Abſchluß fand

Wir aber Kameraden rufen Seine Durchlaucht der
Fürſt von Bismarck Herzog von Lauenburg hurrah
hurrah hurrah

Fürſt Bismarck antwortete hierauf
Euere Majeſtät wollen geſtatten nen meinthänigſten Dank zu Füßen zu n Je en ntzw

Meine militäriſche Stellung Euerer Majeſtät gegenüber
geſtattet es mir nicht Euerer Majeſtät meine Gefühle weiter
auszuſprechen Jch danke Euerer Majeſtät

Der Fürſt beſtieg ſodann den Wagen der ſeitwärts Aufſtellunnahm er Kaiſer kommandirte die Parade ritt e de
Wagen des Fürſten Bismarck zu und ſiellte ſich neben den

Wagen Der Fürſt und der Kronprinz erhoben ſich und blieben
tehen während die Truppen vorbeimarſchirten Zuerſt defilirten
e Kürgſſiere dann die Jnfanterie dann die Vulzren und zum
chluß die Artilkerle Der Fürſt dankte ſchließlich dem Kaiſer

nochmals ſchüttelte und küßte r die Hände und fuhr dann in
das Schloß zurück Der Kaiſer ſetzte ſich an die Spitze der
Küraſſiere die die Ehrenwache übernahmen
das große hiſtoriſche Schauſpiel zu Ende

Friedrichsruh 26 März
Beil der heutigen Tafel hielt der Kai 2an den Fürſten W Kaiſer folgende Anſprache

Der achtzigſte Geburtstag Euer Durchlaucht fällt in das
5 Jahr des Beſtehens unſeres Reiches Die Glückwünſche

eines Heeres geweiht durch die Erinnerung an die ge
waltigen Kämpfe konnte Jch Jhnen ſoeben im Angeſicht der

ruppen ausſprechen Nicht an den großen Staatsmann

Um 1 Uhr war

Wagen zu und es folgte eine ſehr

Der Fürſt ſtieg aus Es

Halle a d Saale Mittwoch den 27 März

ſondern an den Offizier richten ſich heute Meine heißen
Wünſche Und da ſind es drei Sprüche die für den heutigen
Tag von beſonderer Bedentung Mir erſcheinen Zum
Erſten Euer Durchlaucht Konfirmationsſpruch Was
Jhr thut thut Jhr dem Herrn und nicht den
Menſchen weiſt hin auf das unerſchütterliche Gottvertrauen
mit dem Euer Durchlaucht Jhre gewaltige Arbeit ausgeführt
und welches auch unſer Heer niemals verlengnet hat Der
zweite Spruch Dennoch war der Ausſpruch jenes tapferen
Grafen Mangsfeld als er ſich kühn das Schwert in ſtahlbe
wehrter Fauſt dem übermächtigen Feinde gegenüberfſtellte
Euer Durchlaucht haben denſelben des öfteren wahr gemacht
zumal in jener Zeit ſchwerwiegender Entſchlüſſe für Meinen
Hochſeligen Herrn Großvater als Sie ihn mit ſtolzem Hinweis
auf Sein Offiziercorps an Sein Portepée erinnerten Den
dritten Spruch Spectemur agendo ſchrieb mein engliſches

Dragoner Regiment in ſtolzem Selbſtbewußtſein auf ſeine
Standarte nachdem es des Feindes Viereck niederreitend
ſeine Feldzeichen erobert hatte Dieſes kann als Antwort
gelten auf alles was Euer Durchlaucht Feinde und Neider
ſagen oder thun können Wir aber die wir mit Freude Euer
Durchlaucht als Kameraden und Standesgenoſſen bewundernd
feiern in bewegtem Danke gegen Gott der Sie unter unſerem
glorreichen alten Kaiſer ſo Herrliches vollbringen ließ ſtimmen
ein in den Ruf den alle Deutſchen von den ſchneebedeckten
Alpen bis zu den Scheren des Belt wo die Brandung donnernd
toſt aus glühenden Herzen ausrufen Seine Durchlaucht der
Fürſt von Bismarck Herzog von Lauenburg lebe hoch
Hurrah Hurrah Hurrah

Auf dieſe Anſprache erwiderte Fürſt Bismarck
Erlauben Euer Majeſtät daß ich meinen Dank in wenigen

Worten zu Füßen lege Euer Majeſtät haben appellirt an
die Eigenſchaft des preußiſchen Offiziers und ich kann in An
knüpfung daran nur beſtätigen was ich ſchon vor zehn Jahren
bei der Begrüßung der Generale in Berlin ausſpruch Das
Beſte in mir und in meiner Lebensbethätigung iſt immer der
preußiſche Offizier geweſen Wäre ich der nicht geweſen ich
weiß nicht ob ich ganz in dieſelben richtigen Bahnen verfallen
wäre Aber der Landwehroffizier des 9 Regimenks iſt für
mich der Wegweiſer geweſen der mich anno 48 von Hauſe
aus in die richtigen Bahnen geworfen hat d h in die Bahnen
der Anhänglichkeit an unſer regierendes Haus im Hinblick auf
audere Länder die dieſen Vortheil eines regierenden Hauſes
überhaupt nicht beſaßen kurz und gut ich bin über 48 hin
weggekommen mit einer intenſiveren Anhänglichkeit an das
königliche Haus als ich vielleicht in meiner agrariſchen Un

en vor 48 auch nur gedacht hätte begeiſtert und hin
gebend

Jch bin in der Richtung geblieben ſo lange meine Thätig
keit beanſprucht wurde und darin wurde ich überzeugt daß
außerhalb der dynaſtiſchen Anhänglichkeit in Deutſchland über
haupt kein Heil iſt Wir brauchen blos auf Frankreich zu
ſehen ſeitdem die Dynaſtie weg iſt wo ſoll der Sammelpunkt
herkommen für den Ralliement geblaſen wird Das iſt
immer ſtreitig Halten wir feſt was wir haben Wir haben
in Deutſchland nicht ein einheitliches Kaiſerthum aber unſere
Fürſten und regierenden Herren die uns angeſtammt ſind
und an denen ſchon die römiſchen aller die Anhänglich
keit der Germanen in einer Weiſe gerühmt haben die wir
heute kaum mehr verſtehen

Jch brauche darauf für die heleſenen Herren nicht näher
einzugehen aber in dieſem Sinne darf ich Sie bitten im
Sinne der germaniſchen Anhänglichkeit an den Stammes
fürſten mit mir auf das Wohl unſeres gnädigen Herrn an
zuſtoßen Seine Majeſtät der Kaiſer und König lebe hoch

Friedrichs ruh 26 März
Das Diner im Schloſſe umfaßte 30 Gedecke Die Tafelmuſik

hatte das Trompetercorps der Seydlitzküraſſiere geſtellt Um
3/2 Uhr trat der Kaiſer in Begleitung des Kronprinzen gleich
wie auf dem Hinritt zum Paradefeld von brauſendem Jubel der
Menge begrüßt die Rückreiſe nach Berlin an Als der Kaiſer
den Wagen bereits beſtiegen hatte erſchien Fürſt Bismarck an
dem Bahngeleiſe Kurz darauf fuhr der Zug ab

Friedrichsruh 26 März
ie Kaiſerin ließ dem Fürſten Bismarck durch den Kron

peinzen ein herrliches Roſenarrangement und einen Glückwunſch
brief überreichen Der Kronprinz that dies mit den Worten
Von Mama

Friedrich sruh 26 März
Der re von Vaden trifft morgen vormittag

11 Uhr 15 Min hier ein und tritt um 1 Uhr 17 Min nach
mittags die Rückreiſe an Der Reichskanzler Fürſt zu
Hohenlohe trifft mittags 12 Uhr 40 Min ein und reiſt nach
mittag s Uhr 12 Min nach Berlin zurück

Der Kaiſer hat den Profeſſor Schwenin ger zum
Geheimen Medizinalrath ernannt Pr Chryſander
den Kronenorden 4 Klaſſe dem Leibkutſcher des Fürſten Bis
marck Patzke ſowie dem Kammerdiener Pinnow die Medaille
zum Kronenorden und dem Förſter Schwarzkopf das All
gemeine Ehrenzeichen yerliehen

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Köln 26 März Die Kaiſerin Friedrich traf geſternabend von England kommend hier ein und wurde al dem
aknrrie von der Prinzeſſin Viktoria von Schaumburg Lippe

begrüßt Später reiſte die Kaiſerin mit der Prinzeſſin Viktoria
nach Bonn und von da nach Schloß Rumpenheim weiter

Die Sitzung des Reichstages
Berlin 26 März Jm Reichstage wurde der heute

fortgeſetzten Berakhung des Etats eine unter das gewöhnliche
Maß noch herabgehende Aufmerkſamkeit zugewendet Der Prä
ſidentenwechſel und was mit ihm etwa zuſammenhängen könnte
abſorbirte das volle Jntereſſe Die Debatte erſtreckte ſich bei
dem Titel Reichsſchuld hauptſächlich auf die Konvertirungs
frage die von dem freikonfervativen Abgeordneten MeyerDanzig

1895

demſelben auf deſſen Antrag ſich die Wirthſchaftliche Vereinigung
mit der Angelegenheit beſchäftigt hatte aufgeworfen wurde Der
Erfolg war hier derſelbe wie dort Die Redner einer großen
Mehrhelt bezeichneken eine Herabſetzung des Zinsfußes als zur
Zeit nicht empfehlenswerth oder geradezu ſchädlich Auch die
Partei des Abg Meyer ſprach ſich in dieſem Sinne aus Für
die Konvertirung traten nur die Abgg Bebel Soz und Barth
Freiſ Vgg ein erſterer nicht ohne verdächtigende Andeutungen

eines mächtigen Einfluſſes auf die Entſchließungen der Re
gierung Staatsſekretär Graf Poſadowski wies die Jnſinuation
gebührend zurück ſtellte einige grundlegende Jrrthümer der
Konverſionsfreunde richtig und legte nochmals ſeinen in der
Kommiſſion gekennzeichneten Standpunkt dar hinzufügend daß
die Herabſetzung des Zinsfußes und die Minderung der Steuer
fähigkeit der Gemeindeſteuerzahler die Kommunen um ſo viel
ſchädigen würde als der Staat gewönne Ein heftiger Vorſtoß
des Abg Grafen Mirbach gegen den Reichsbankpräſidenten Koch
entfeſſelte gegen Schluß der Sitzung noch eine kleine aber ge
reizte Währungs und Agrardebatte Den änßeren Anlaß gab
eine vom Centrum beantragte Reſolution dahin gehend daß der
Kredit der Reichsbank in weiterem Umfang als bisher der Land
wirthſchaft zugänglich gemacht werden möge Präſident Koch
hatte erklärt die Landwirthſchaft werde von der Vank
gleichmäßig wie Handel und Jnduſtrie behandelt in
gewiſſer Hinſicht ſogar günſtiger und der Gegenſtand
war damit verlaſſen worden Nachdem Graf Mirbach
unter Angriffen auf Herrn Koch darauf zurückgekommen war er
folgte von dieſer Seite eine ſcharfe Erwiderung verbunden mit
einem Hinweiſe auf die bimetalliſtiſchen Neigungen des Vor
redners durch die ſich der Abg Richter fr Volksp zu einer
Rede über landwirthſchaftlichen Betrieb und andere Dinge er
muntert fand Abg Kardorff trat für den Bimetallismus ein
es folgten weitere Auseinanderſetzungen zwiſchen dem Abg Grafen
Mirbach und dem Reichstagspräſidenten ſchließlich wird die
Centrumsreſolution angenommen und weiterhin eine Reihe
kleinerer Etats genehmigt Der Antrag des Brafen Kanitz ſeine
Neſolution betr die Getreideeinfuhrverſtaatlichung auf die morgige
Tagesordnung zu ſetzen wird nachdem ſich die Abgg Bachem
Centr Rickert fr Volksp Richter fr Vp und Singer Soz

dagegen ausgeſprochen in namentlicher Abſtimmung mit 149
gegen 56 Stimmen abgelehnt Mittwoch Wahl des Präſidenten
und des zweiten Vicepräſidenten ſowie Vorlage betr Berufs
und Gewerbezählung

Die Sitzung des Abgeordnetenhauſes
88 Berlin 26 März Das Abgeordnetenhaus erledigte

heute die Sekundärbahnvorlage in zweiter Leſung Be
merkenswerth iſt die Erklärung des Finanzminiſters Miquel es
ſei der Regierung ſehr ſchwer geworden den 5 Millionen Fonds
für Kleinbahnen zu bewilligen da dadurch die Selbſthilfe er
lahmen könne Es ſei nur ein Verſuch Man werde den Fonds
nur anwenden wo mit einer Kleinbahn eine Landesmelioration
erreicht werde und wenn eine kleine Rente zu erwarten ſei
Ueber die Verwendung fordert das Abg Haus eine alljährliche
Rechenſchaftslegung

Handwerkerkammern
An dem Entwurfe eines Handwerkerkammer Geſetzes

wird offiziöſer Verſicherung zufolge nach wie vor fleißig
gearbeitet Allerdings glaubt man kaum noch in der
gegenwärtigen Tagung des Reichstages den Entwurf an die
geſetzgebenden Körperſchaften des Reiches bringen zu können
Bei der Fülle des dem Reichstage zur Erledigung vorliegenden
Materials würde dies aber auch kaum zweckmäßig erſcheinen
Von weiteren auf das Handwerk bezüglichen Entwürfen wird
gegenwärtig ein ſolcher der ſich auf die Regelung der
Arbeitszeit im Bäckereigewerbe bezieht vorbereitet

Verſchiedene Mittheilungen
Eine Anzahl angeſehener Katholiken Leipzigs läßt

im Leipziger Tagebl die Aufforderung an die deutſchen
Katholiken ergehen durch Verſammlungen und Reſolutionen
aller Arten gegen die Nichtehrung des Fürſten Bismarck
ſeitens des Reichstages nachdrücklich Widerſpruch zu er
heben und ſich von dem Verdachte zu reinigen als wollten ſie
Deutſchlands größtem Sohne keine Ehre erweiſen und ſeien
ſelbſt keine Deutſche Selbſt der Papſt habe den Fürſten Bis
marck wiederholt zu ſeinem Geburtstage beglückwünſcht und auch
Windthorſt würde ihm dieſe Ehre nicht verweigert haben

Die Perſonalveränderungen welche die Reorgank
ſation der Eiſenbahnverwaltung nach ſich zieht nahen
ſich auch nach der formellen Seite dem Abſchluſſe Nachdem
diejenigen Beamten welche dabei zur Dispoſition geſtellt ſind
bereits ſeit einiger Zeit im Beſitze der betreffenden Verfügung
waren ſind nunmehr auch die Ernennungsdekrete für diejenige
große Zahl von Beamten ausgefertigt und abgeſandt welche
anläßlich dieſer Reorganiſation am 1 April ein neues Amt zu
übernehmen haben

p Göttiugen 26 März Gegenwärtig iſt hier eine großeBe a ig iſt h großeinkanne ausgeſtellt welche von dem Corps
Hanovera zum Geſchenk für den Fürſten Bismarckbeſtimmt iſt Die ſilberne innen vergoldete Kanye trägt auf der
einen Seite das in Handeiſelirung ausgeführte Wappen des
Corps und auf der anderen Seite die Jnſchrift Seinem größtenl
Alten Herrn das Corps Hannovera Göttingen den I Aprir
189 Auf dem Deckel der Kanne befindet ſich in erhabene
Arbeit der Zirkel des Corps

Weimar 26 März Der Landtag ermächtigte heute dasPräſidium zur Beglückwünſchung des Fürſten Bismarck
mit allen gegen 2 Stimmen eines freiſinnigen und eines ſozial
demokratiſchen Abgeordneten

Darunſtadt 26 März Mit n des Großherzogs
wurde augeordnet daß am 80 Geburtstage des Fürſten
von Bismarck ſämmtliche Staatsgebäude zu beflaggen ſind und

in allen öffentliche Schulen des Großherzogtuums der Unterricht
ausfällt



re

ld 26 März Die Beiſetzung des Fürſtend a r hat heute nachmitta ſtatgeſinpen Jn Ver
kretung des Kaiſers war Prinz Friedrich Leopold er
ſchienen Der Feierlichkeit wohnten ferner bei Adolf Prinz

aumburg Lippe Graf Bernhard zu Lippe Bieſterfeld und3 Friedech Wilhelm zu Bieſterſeld Sohn und Bruder des
Grafen Ernſt Lippe Bieſterfeld Die Betheiligung des Publikums
war eine überaus rege

eeeeeeeeerereroe,CLILLO
Ausland

Oeſterreich Ungarn Unter dem Vorſitz des ungariſchenMini reren Banffy fand eine Wüferenz ſtatt die
über die agrarſozialiſtiſche Bewegung im Alfoeld
berieth Zunächſt wurde an die Verſammelten die Frage ge
richtet was die Urſache des Umſichgreifens des Agrarſozialis
mus ſei Die große Mehrheit der Anweſenden autwortete
daß der Agrarſozialismus infolge der außerordentlichen Agitation
um ſich greife Nur zu ſehr geringem Theile ſeien die ſchlechte
Ernte und die niedrigen Getreidepreiſe daran Schuld Als
Beweis führten mehrere Redner an daß Gutsbeſitzer aus ent
legenen Gegenden Erntearbeiter kommen laſſen müſſen da die
einheimiſchen aufgewiegelten Arbeiter überhaupt nicht arbeitenwollen Die zweite Frage bezog ſich darauf wie den Uebel
ſtänden abzuhelfen wäre Die Erörterung dieſer Frage wurde

einer ſpäter abzuhaltenden Konferenz vorbehalten

England Wie verlautet ſoll der miniſterielle Kandidat
für das Amt des Sprechers Gully ſein die Kandidatur
deſſelben ſoll Donnerstag der Genehmigung des Kabinets
unterbreitet werden Die Oppoſition wird dann Ridley als
Kandidaten auſſtellen

Belgien Die Repräſentantenkammer begann am
Dienstag vor überfüllten Tribünen die Berathung der Re
gierungsvorlage betr das KommunalWahlſyſtem Miniſter
präſident De Burlet ſetzte in einer längeren Rede die Noth
wendigkeit der Vorlage auseinander durch welche die Zahl der
Kommunalwähler verdoppelt werde

Serbien König Alexander und König Milan ſind
am Dienstag früh in Belgrad eingetroffen König Alexander
ſprach am Bahnhofe dem Miniſterpräſidenten ſowie der ge
ſammten Regierung ſeinen Dank für die muſterhafte Aufrecht
haltung der Ruhe und Ordnung im Lande während ſeiner
Äbweſenheit aus und verſicherte die Regierung ſeines Ver
trauens und ſeiner Gewogenheit

Schweiz Der Nationalrath ſtimmte in namentlicher
Abſtimmung mit 68 gegen 56 Stimmen dem Beſchluſſe des
Ständerathes betreffend die Einführung des Zündholz
monopols zu

Cuba Wie aus Madrid gemeldet wird ſoll General
Gamer zum Generalgouverneur von Cuba ernannt werden
Eine amtliche Depeſche aus Cuba theilt mit daß der Auf
ſtand auf Santiggo lokaliſirt worden iſt Zwölf Bataillone
verfolgen die Rebellen

Ein Telegramm aus Havaua meldet daß eine Abtheilung
von 300 Mann Regierungstruppen bei Havanag de Juruguang
500 Mann aufſtändiſcher Kavallerie ſchlugen Fünfzehn
Jnſurgenten wurden getödtet eine große Anzahl derſelben ver
wundet Auf der Seite der Regierungstruppen wurden zwei

Offiziere getödtet und zwei Mann verwundet

China und Japan Die Chirnrgen Sato und Jſchigura
haben auf kaiſerlichen Befehl die Behandlung Li Hung
Tſchang s übernommen Die Kugel drang 1em unter demlinken Auge ein und ſitzt 3 em tief S Hungeſchaug will

die Kugel nicht aus der Wunde ziehen laſſen er erfreut ſich
guten Schlafes Die Kaiſerin von Japan ſandte zwei Kranken
pflegerinnen Briefe und Telegramme mit dem Anusdrucke

i Bedauerns und der Theilnahme gehen in großer An
zahl ein

Die Times meldet aus Honkong Die Chineſen treffen
beſondere Vertheidigungsmaßnahmen gegen etwa erfolgende
Angriffe auf Futſchau Amoy oder Swatow Der Aufſtand
in Muilnk iſt rein örtlicher Art und breitet ſich nicht
weiter aus

Deutſcher Reichstag
69 Sitzung vom 26 März nachmittags 1 Uhr

Am Bundesrathstiſche Graf Poſadowsky u a
Abg Dr Bürklin theilt in einem Schreiben mit daß er

ſein Amt als zweiter Vicepräſident niedergelegt habe
Die zweite Berathung des Etats wird fortgeſetzt
Zum Etat des Reichsſchatz am ts befürwortet
Abg Dr Vachem Etr einen Antrag die Mittel der Reichs

bank in weiterem Umfange als bisher dem landwirthſchaftlichen
Kreditbedürfniß zugänglich zu machen Er wolle nicht die
Modalitäten erörtern unter denen das zu geſchehen habe Es
komme nur darauf an daß der Reichstag die Tendenz billige

Reichsbankpräſident Dr Koch erwidert die Reichsbank ſei
bisher keineswegs nur dem Handel und der Jnduſtrie dienſtbar
geweſen Beſchwerden aus landwirthſchaftlichen Kreiſen ſeien
bisher an die höchſten Verwaltungsſtellen nicht gelangt Die
Reichsbank ſei auch wie früher ſchon die Preußiſche Bank be
müht alle Berufsſtände gleichmäßig durch Kreditgewährung zu
berückſichtigen Die Landwirthſchaft könne ſogar eher ſich als
begünſtigt betrachten denn als zurückgeſetzt Jm Lombard
verkehr namentlich können landwirthſchaftliche Produkte wie Oel
ſaaten bis zu zwei Drittel beliehen werden Allerdings ſeien der
Bank dabei gewiſſe Schranken gezogen Der Lombard und
Wechſelverkehr der Landwirthe mit der Reichsbank weiſe hohe

ein auf Redner bleibt im Einzelnen vollkommen unver
ändlich Er ſchließt mit der Bitte die Reſolution abzulehnen
Abg Dr Meyer Halle Frſ Vg Die Zuckerfabrikanten haben

verſucht Lombarddarlehen auf Zucker unter zollamtlichem Ver
ſchluß z erhalten Ein Reſultat haben ſie n erzielt Es
llege hier offenbar mehr Schwer gen vor als Rückſicht auf
die Solidität der Bank Er möchte bitten hier mehr Entgegen

Recheknihkaſident Dr Koch Das
ankpräſiden r Koch Das was der Vorrednerwünſcht iſt bereits rege Es habe die Bank mit dem

preußiſchen Finanzminiſter korreſpondiren müſſen damit man den
Steuerbeamten erlaube den Pfandbeſitz auf den Zucker für

r auszuüben Dieſe Erlaubniß iſt inzwiſchen ertheilt
Der Etat des Reichsſchatzamtes wird genehmigtBeim Etat der Reichsſchuld bringt ehmiz

Abg MeyerDanzig die Konverſion der 4prozentigen
Reichsanleihe in e zur Er halte die Kon 3
vertirung für ein ſehr erſtrebenswerthes Ziel Alle Pfandbrief
Kommunalpapiere verzinſen ſich nur noch mit 3i2 Proz was

gern via er Normalzinsfuß ſei Unſichere re verzinſen
mit dem Pa rer Unſicherheit über dieſen Normal

hinaus Man habe en die Konvertirung angeführt
e Sparkaſſen genöthigt ſein würden ihren Zinsfuß herab

zſeten und damit die Sparer geſchädigt werden würden Fürc r Sparer würde aber die Shadlgun eine minimale
durch den allgemeinen Auſſchwung höhere Löhne c

reichlich ausgeglichen werden Die Erſparniſſe im Reich und den
Einzelſtaaten würden ſo erheblich ſein daß die Steuerlaſt ermäßigt
werden könnte Die Beſitzer der Papiere würden allerdings
Schaden erleiden ſie zerfallen in Ausländer Großkapitaliſten
und Kleinkapitaliſten Das Kleinkapital könne aber doch nicht
verlangen daß die Geſammtſteuerzahler 50 Millionen mehr auf
bringen damit jenes 15 Mill mehr bekomme Zu allen dieſen
Vortheilen der Konvertirung komme noch der den die Werthe
ſchaffenden Stände ganz beſonders die Landwirthſchaft davon
haben würden Die Folge des Herabgehens des ſtaatlichen Zins
ſußes würde auch das des Privatzinsfußes ſein Auch der
Staatsrath habe ſich für die Verbilligung des landwirthſchaft
lichen Kredits ausgeſprochen aber wie könne man verlangen
daß die Landſchaften oder landſchaftlichen Jnſtitute billigere
Kredite geben ſo lange der ſtaatliche Zinsfuß noch 4 Proz
beträgt Mit Geſetzen wie Branntweinſteuer Zuckerſteuer
möge man ihnen eine noch ſo wünſchenswerthe Geſtalt im Sinne
der Agrarier geben helfe man immer nur einem Theile der
Landwirthe während die Herabſetzung des Zinsfußes der All

t derſelben zu Gute kommen würde Wenn man nicht
is auf 8 Proz konvertiren wolle warum dann nicht wenigſtens

auf 3 Proz Den Vortheil von dem Aprozentigen Zinsfuß
haben nicht blos Jnländer ſondern zum großen Theil auch
Ausländer Redner konſtatirt zum Schluſſe daß er nicht wiſſe
ob er in dieſer g mit ſeiner Fraktion übereinſtimme da ein
Fraktionsbeſchluß nicht vorliege

Referent Abg Dr Hammacher erinnert daran daß in der
Kommiſſion Staatsſekretär Graf Poſadowsky eine längere Er
klärung abgegeben habe Beſondere Anträge habe er namens der
Kommiſſion nicht zu ſtellen

Abg Vebel tritt auch für die Konvertirung ein obwohl er
nicht glaubt daß viel Neigung bei der Regierung dafür vor
handen ſei Für das Reich kämen nach ſeiner Rechnung ca 8 Mill
Erſparniß heraus Beſchlöſſe man die Konvertirung ſo wäre
damit die Frage der Beſchaffung neuer Einnahmen durch
Steuern mit einem Schlage beſeitigt Und das was der Staat
mehr an Zinſen bezahle als nothwendig müſſe er von den
ärmeren Klaſſen durch Steuern wieder aufbringen Die Reichs
ſchatzverwaltung habe in der Kommiſſion auch keinen Grund an
zugeben vermocht der ſie hindern könnte die Konverſion vor
zunchmen Wenn ſie etzt nicht vorgenommen würde ſo werden
wir in der nächſten Seſſion mit einem bezüglichen Antrage
hervortreten

Abg Dr v Frege konſ warnte davor eine derartige Revo
lution auf dem Geldmarkte herbeizuführen Der gegenwärtige
Stand der Frage ſei von dem Schatzſekretär in der Kommiſſion
vollkommen klar präziſirt Wäre die gegenwärtige Geldflüſſigkeit
ein dauernder Zuſtand ſo könnte ich Herrn Meyer zuſtimmen
Das beſtreite ich aber denn die Geldflüſſigkeit iſt nur herbei
ſelſhz durch die gegenwärtigen ruinöſen Preiſe für landwirth
chaſtliche Produkke Die Erfahrungen die man bisher mit

Konverſionen gemacht hat beweiſen in keiner Weiſe daß man das
erreicht hat was man erreichen wollte die Erleichterung des
landwirthſchaftlichen Kredits und die genug des Geldes in
möglichſt zahlreiche Kanäle Namentlich in Sachſen hat man
das erſahren Ehe man den Zinsfuß in Deutſchland für die
Zukunft feſtlegt muß eine Börſenreform vorhergehen Die
Sparkaſſen müßten bei einer ſtaatlichen Konverſion ihren Zins
fuß auch herabſetzen und das wäre im Jntereſſe des Mittel
ſtandes nicht wünſchenswerth Jch kann deshalb nur bitten daß
man r den Ausführungen des Reichsſchatzſekretärs in der
Kommiſſion folgt damit endlich Beruhigung eintrete Wir
müſſen dahin ſtreben daß der Deutſche wie auch der Franzoſe
ſeinen Stolz darein ſetzt ſeine Erſparniſſe in deutſcher Rente
anzulegen Einen eventuellen Antrag Bebel erſuche ich ab
zulehnen timeo Danaos et dona ferentes Beifall rechts

z Dr Barth frſ Vgg führt aus nachdem rund um
Deutſchland konvertirt worden ſei würde man es nicht be
greifen wenn Deutſchland ſich ausſchließen wollte Der jetzige
Zuſtand komme darauf hinaus daß die Steuerzahler des Reiches
deſſen Gläubigern 8 Millionen ſchenken Das ſei auch eine Art
Liebesgabenpolitik die er verwerfe ob ſie nun wie hier den
Kapitaliſten oder ſonſt den Agrariern zu gute komme

Abg Riutelen Ctr äußert ſich gegen die Konvertirung an
der ganze Klaſſen der Bevölkerung zu Grunde gehen würden
Das kleine Kapital würde ſich dann gezwungen ſehen ſich den
gefährlichen Auslandsunternehmungen zuzuwenden

Abg Dr Friedberg nl Meine politiſchen Freunde ſtehen
auf dem Boden der Erklärung die der Reichsſchatzſekretär in der
Kommiſſion abgegeben hat ir würden durch eine Konverſion
vor allem auch alle diejenigen ſchädigen die durch die Geſetz
gebung gezwungen worden ſind ihr Geld in Staatspapieren an
zulegen das ſind diejenigen die ſtaatliche Kautioneu beſtellt
haben Eine Konverſion kann unter Umſtänden eine große
wirthſchaftliche Kriſis zur Folge haben die auch den Arbeiterin eminenteſtem Maße in ſeiner Epiſtens bedrohen würde Der

zukünftige Zinsfuß hat darin befindet ſich Abg Meyer im
ar bin gar nichts zu thun mit den bisherigen Anleihen
eur wenn 78 Momente eintreten würde eine Konverſion

nicht abzuwelſen ſein wenn die privaten Unternehmungen fort
dauernd zu billigerem Zinsfuß arbeiten als der Staat und
dann wenn das Reich mit ganz außerordentlichen Steuer
forderungen an den Reichstag herantreten würde Dieſer Fall
ſcheint mir aber jetzt nicht vorzuliegen Meine Freunde würden
8 en einer Reſolution des Abg Bebel zuzuſtimmen

eifall
Reichsſchatzſekretär Graf Poſadowsky Jch beziehe mich auf

meine in der Kommiſſion zu Pxotokoll gegebene Erklärung die
ja durch die Preſſe verbreitet worden iſt Jch beſtreite daß die/2prozentige Rente ſeit 1888 über pari geſtanden hat ebenſo

wenig war das mit der franzöſiſchen Rente der Fall Es iſt
geſagt worden Deutſchland wäre ebenſo kreditwürdig wie andere
große Staaten deren Papiere weſentlich höher ſtehen Jch kann
dem nur vollſtändig zuſtimmen Beifall rechts die erhebliche
Spannung zwiſchen dem Kurſe unſerer Staatspapiere und
dem anderer Großſtaaten bedauere ich ſehr aber auf
die Kurſe der franzöſiſchen und engliſchen Papiere
wirken doch Urſachen ein die bei uns nicht zutreffen
Zunächſt ſind das weit kapitalreichere Länder als Deutſchland
dann ſind eine Reihe von Jnſtitutionen und Kaſſen geſetzlich ge
I ihre Gelder in Staatstitres S auch in Hollandſt das der Fall e iſt die Neigung beim Privatpubli
kum eine größere als bei uns Kapitalien in Staatspapieren an
i om privatwirthſchaftlichen h dieſe Fragen
zu beurtheilen wäre aber vollkommen unrichtig Den Abg Barth
möchte ich an den Vers erkinnern Denn du mußt noch öfter
borgen wie du s ſchon ſo oft gethan Wir können in Zukunftnoch weiter in die Lage kommen in Kern Umfange Schuld
ner anderer Staaten zu werden Als ich 160 Millionen im
vorigen April zu 87,70 der Börſe zu offeriren die Kühnheit hatte
ſagte die n Preſſe Das iſt unm i Was hat ſich denn
ſeit dem l v J geändert Jch bleibe dabei Der jetzige
niedrige Zinsfuß wird vorübergehen ſobald die allgemeine De

on in Handel und Wandel namentlich in der Landwirth
aft vorübergeht e r wahr 3 Vergeſſen Sie dochnicht daß eine große Anzahl von öffent ger die Kor

porationen Kirchen und ulgemeinden ihr Geld in Staats
papieren angelegt haben Sehr wahr rechts Wollten wir
nun voreilig konvertiren ſo würde der Staat allerdings an

inſen ſparen aber die Stpnerzaler die Kommunen müßten
das wieder aufbringen Sehr wahr rechts Es iſt auch die
Frage ob eine Kopverſion der Landwi picheſt durch Er
mäßigung des Hwyetbetenzinsuße wirkl nützen würde
Wenn konvertixt wird und wenn nun die ehe
neben der Unſicherheit der Hypotheken hinter der Landſchaft noch
die die Zinſen in den Kauf nehmen müſſen werden ſie
ſich doch lleber ausländiſchen Papieren zuwenden wahr
rechts Jch verſtehe es ſehr wohl daß dieſe Frage in dieſem
Hauſe zur Sprache zu bringen ein Jntereſſe vorhanden war

Jch würde es aber nicht verſtändlich finden wenn ich urbi et
orbi verkünden wollte was ich in Zukunft zu thun gedenke denn
ich würde damit der allerwildeſten Spekulation Thür und Thor
öffnen Beifall Herrn Bebel gegenüber weiſe ich die Jn
ſinuation auf das allerentſchiedenſte zurück als ob irgend eine
unberufene Stelle ob amtliche oder private irgend einen Einfluß
auf meine Entſchlüſſe übt ch bitte Sie behandeln Sie dieſe
Frage ſachlich und ſchütteln Sie den Baum nicht eher als bis
die Frucht fertig iſt Beifall rechts

Abg Graf Arnim Rp erklärt daß der größere Theil ſeiner
Fraktion auf dem Standpunkt des Schatzſekretärs ſtehe Man
darf die Konverſion nicht eber durchführen als bis die Börſen
reform durchgeführt und dafür geſorgt iſt daß die Emiſſions
häuſer größere Verantwortung tragen Wenn aber ſofort kon
vertirt werden muß dann ſollte gleich auf 3 Proz konvertirt
werden Jch bitte möglichſt noch in dieſer Seſſion ein Börſen
geſetz vorzulegen

Abg Dr Hahn bei keiner Partei ſpricht ſich im Sinne des
Schatzſekretärs aus Man ſolle der Regierung vertrauensvoll
überlaſſen wann ſie mit der Konverſion vorgehen wolle Vorher
jedoch müſſe die Börſenreform nnrchneſt rt werden

Abg Meyer Danzig hält ſeine Anſicht über die Nothwendig
keit der Konvertirung aufrecht

Abg Bebel Soz bemerkt es müßten bedeutende Einflüſſe
gegen die Konverſion geltend gemacht worden ſein Hier dürfen
nicht Privatintereſſen ſondern muß das gemeinſame Intereſſe
maßgebend ſein Weshalb greift der Schatzſekretär die Gelegen
heit nicht beim Schopfe Die Agrarier mögen klagen wie ſie
wollen ſie beſitzen neben ihren ſchönen Gütern noch einen ſchönen
Poſten Staatspapiere Widerſpruch rechts

Schatzſekretär Graf Poſadowsky giebt nochmals die Ver
ſicherung ab daß von keiner Seite jemals der Verſuch gemacht
ſei irgend welchen Einfluß auf die Konvertirungsfrage zu be
kommen Es iſt ſelbſtverſtändlich daß die Entſcheidung dieſer
Frage lediglich nach dem Staatsintereſſe erfolgen kann

Der Etat wird nach den Vorſchlägen der Kommiſſion bewilligt
wonach von der Verzinſung für die dreiprozentige Reichsſchuld
und der Schatzanweiſnngen 1,496,000 M abgeſtrichen werden

Es folgt der Etat des Bankweſens Dazu liegt der vorhin
ſchon beim Etat des Reichsſchatzamts behandelte Antrag vor die
Regierungen zu erſuchen die Mittel der Reichsbank in weiterem
Umfange als bisher dem landwirthſchaftlichen Kreditbedürfniß
zugänglich zu machen

Abg v Kardorff Reichsp Jn einer Verſammlung in
Karlsruhe im Februar dieſes Jahres hatte Abg Ahlwardt einen
perſönlichen Angriff gegen mich gerichtet Er bezichtigte nämlich
die konſervative Partei des tributären Verhältniſſes zu den Juden
Heiterkeit Als es ſich um die Verſtaatlichung der Reichsbank
handelte hätten die Konſervativen mit dem Centrum einen dies
bezüglichen Beſchluß meinte er herbeiführer können Daß das
nicht geſchehen ſei müſſe auf jüdiſchen Einfluß zurückgeführt
werden Dann ſagte er weiter er habe die Kopie eines Briefes
der Firma Mohr und Speyer in Händen in dem mir ein ge
wiſſes Kapital gekündigt und deſſen Rückerſtattung binnen wenigen
Tagen verlangt werde doch ſei die Firma bereit darauf zu ver
gichten falls ich gegen die Verſtaatlichung ſtimme oder bei der
Abſtimmung fehle und fügte er hinzu Herr von Kardorff
habe gefehlt Rufe Pfuil Jch habe bei dieſen Berathungen
zweimal das Wort ergriffen und bei den Abſtimmungen habe
ich nicht gefehlt Jch habe ſchließlich gegen die ganze Vorlage
geſtimmt Von der Behauptung wegen des Briefes der Firma
Mohr und Speyer hätte ich keine Kenntniß erhalten wenn nicht
ein Vertreter dieſer Firma zu mir gekommen wäre mit der Bitte
zu beſtätigen daß ich überhaupt mit ihr nie in Geſchäftsverbin
dung geſtanden habe Dieſe n konnte ich der Firma
geben Nachträglich hat nun Abg Ahlwardt erklärt er habe
einen ſolchen Brief der Firma in Händen und könne ihn jederzeit
präſentiren Jch bitte den Abg Ahlwardt den Brief auf den
Tiſch des Hauſes niederzulegen Heiterkeit Dieſes Verfahren
des Abg Ahlwardt drängt mich den Wunſch auszuſprechen daß
die Arier und Germanen von denen Ahlwardt wünſcht daß
nur ſie Deutſchland bevölkern nicht ſämmtlich ihm ähnlich ſehen
möchten Heiterkeit

Der Reichsbankpräſident befindet ſich hinſichtlich der Währungs
frage im Widerſpruch mit ſeinem Vorgänger im Amt v Dechend
und dem Schatzſekretär ſeinem Chef Wir werden bei den
Wahlen jedem Wähler die Frage vorlegen wie ſtehſt du zu der
Verſtaatlichung der Reichsbank Sehr richtig rechts

Abg Graf Mirbach dk Es beſteht allerdings ein ſcharfer
Gegenſatz zwiſchen dem Grafen Poſadowsky und dem Reichs
bankpräſidenten Bei aller Anerkennung und Hochachtung vor
ihm möchte ich den Reichsbankpräſidenten bitten im Jntereſſeder Landwirthſchaft eine wohlwollendere und neutralere Stellung
zur Währungsfrage einzunehmen als er es z B an anderer
Stelle gethan hat Vom Standpunkt der Sparſamkeit aus be
dauere ich daß die Reichsbank nicht in den Beſitz des Reiches
übergegangen iſt Jn dieſem Jahre beträgt der Ausfall wiederum3,300,000 M

Reichsbankpräſident Dr Koch Jch könnte den Herren keinen
beſſeren Gefallen thun als wenn ich ſofort meine Demiſſion
einreichte Jch denke ihnen aber dieſen Gefallen nicht zu thun
ſondern meine Pflicht weiter zu erfüllen trotz der Aeußerungen
die Graf Mirbach in meiner Abweſenheit zu thun für gut be
funden hat es ſei nicht Sache des Reichsbankpräſidenten ja
gewiſſermaßen eine Pflichtvergeſſenheit ſich um die wirthſchaft
lichen Angelegenheiten zu kümmern Dieſe Aeußerung läßt ſich
nur auf einen Mangel an wirthſchaftlichen Kenntniſſen zurück
führen Lebhafte Zuſtimmung links Dem Grafen Mirbach
ſcheint die Verbindung zwiſchen dem Finanzweſen und den
wirthſchaftlichen Angelegenheiten ſo gut wie unbekannt zu ſein
Sehr richtig links Mein Vorgänger im Amt Herr v Dechend

iſt meines Wiſſens nicht Bimetalliſt geweſen und hat ſich ſogar
gegenüber dem Anſuchen ſolcher Ausländer die an ihn heran
traten um zu bimetalliſtiſchen Aktionen aufzufordern ab
lehnend verhalten Jch ſelbſt habe nur ein einziges mal
Gelegenheit gehabt im Jahre 1891 über die Währungs
frage zu ſprechen als die bimetalliſtiſche Agitation noch
nicht ſo lebhaft war weil ſie damals noch nich
verſtanden hatte die Landwirthe zu ihrem Gefolge zu machen
Jch habe damals geſagt unſer Währungsweſen iſt wohl befeſtigt
es hat unſeren Handel im Auslande zur Blüthe gebracht und
uns die Konkurrenz mit dem Auslande ermöglicht Selbſt von
bimetalliſtiſcher Seite von Herrn v Frege wurde die Richtigkeit
dieſer Aeußerung anerkannt Jm vorigen Jahre habe ich mich
nicht im Gegenſatze zum Grafen Poſadowsky der übrigens nicht
mein Chef iſt geäußert ſondern T auf die techniſche Frage
beſchränkt ob eine Ausprägung von Scheidemünzen im größeren
Umfange gerechtfertigt iſt mm errenhauſe endlich habe ich vor
ſanguiniſchen Hoffnungen die ſich an die Währungskonferenz
knüpften gewarnt Die Geſchichte aller dieſer Währungsenqueten
beweiſt die Berechtigung meiner Warnung Wie die Frage der
ſogenannten Verſtaatlichung der Reichsbank mit der Perſon des
Reichsbankpräſidenten zuſammenhängt verſtehe ich nicht Das
Kollegium hat die Aufgabe den Geldverbrauch zu regeln die
Währung zu ſchützen Bimetalliſt im Sinne der Herren von
Kardorff und Graf Mirbach bin ich allerdings nicht Gegenüber
der Reſolution Pichler bin ich verpflichtet auszuführen in welchem
Umfange die Reichsbank der Landwirthſchaft Kredite gewährt
Aehnliche Aeußerungen ſind meinerſeits auch im Staatsrath ge

en was wohl ganz natürlich iſt denn dort ſtand die Kredit
ewilligung an Landwirthe auf der Tagesordnung Jm übrigen

darf ich dem Reichstage das Urtheil über die Anzapfungen der
Herren v Kardorff und Graf Mirbach überlaſſen Unruhe
rechts Zuſtimmung links

Schatzſekretär Graf Poſadowsky führt aus daß er keinen
Kurt auf die Reichsbank habe Er nehme a einem
Wunſche des Reichskanzlers an den monatlichen Sitzungen des
Kuratoriums der Reichsbank theil deſſen Vorſitzender der Reichs
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tanzler und deſſen ſtellvertretender Vorſitzender der Staats
ſekretär des Jnnern ſei

Abg Nichter frſ Vp Die Reichsbank hat einfach nach dem
Bankgeſetß zu verwalten und gar nicht anders und es wird auch
niemand behaupten können daß eine tendenziöſe Verwaltung in
der Richtung einer beſtimmten Währungspolitik ſtattgefunden
hat Jn dem Augenblick wo die Herren in einer Weiſe ſchroff
von den Vertretern der Regierung zurückgewieſen ſind viel
ſchroffer als je von uns da ſpielen ſie ſich als die Führer der
Regierungspartei auf und greifen einen Beamten an weil er
ſich nicht einmal amtlich in einer Richtung ausgeſprochen hat
die ihren Anſchauungen entgegengeſetzt iſt das heißt doch eine
wichtige Frage kleinlich behandeln Zum Antrage bemerke ich

man ſelbſt in den Kreiſen der Landwirthſchaſt noch ſehr über
das Kreditbedürfniß verſchiedener Meinung iſt Ehe Prat feſt
ſteht was eigentlich verlangt wird kann eine ſolche Reſolution
nicht angenommen werden Der ganze Ferrehr der Reichsbank
iſt feſtgelegt durch das Reichsbankgeſetz die Reſolution iſt
hervorgerufen durch das gute Herz das genügt aber nicht

Abg v Kardorff Rp Herr von Dechend war doch anderer
als der jetzige Reichsbankpräſident Vor allem für

Kriegsfälle hielt er eine Remonetiſirung des Silbers für äußerſt
wünſchenswerth Die Bankiers ſind doch nicht maßgebend für
die Entſcheidung welche Währuug die beſte iſt Zur inter
nationalen Konfereuz in Paris über die Feſtſtellung der Meter
einheit hat man doch wiſſenſchaftlich durchgebildete Perſonen be
rufen und nicht Schneider weil ſie mit der Elle hantiren
Und ſo ſoll man hier auch nicht die Bankiers fragen die mit der
Geldelle meſſen Heiterkeit und Beifall Der Reichsbank
präſident iſt doch ſehr liirt mit der haute finance Sehr wahr
rechts die baute finance wird allerdings auf Tod und Leben
für die Aufrechterhaltung der Goldwährung kämpfen die nach
unſerer Ueberzeugung nichts iſt als eine dauernde Ausplünderung
der arbeitenden und produzirenden Klaſſen zu Gunſten des
Kapitalismus Lebhafter Beifall rechts

Abg Graf Mirbach konſ Jch weiß nicht wo wir die
ſcharfe Abweiſung von der Regierung erlitten haben ſollten von
der der Abg Richter ſprach Kane links Wenn wir auch
mehr Muth zeigten als Herr Richter ſo wäre das noch immer
nicht zu viel Heiterkeit rechts Wenn Herr Richter aber meint
wir wollten uns als Regierungspartei tant méme aufſpielen ſo
ſage ich Abwarten Der Reichsbankpräſident legt doch einen
zu geringen Werth auf die ausländiſchen Wechſel das war doch
m vorigen Jahre bei der Berathung des Antrages Kanitz

anders Da war ſo viel von dem nothwendigen Vertrauen der
ans ländiſchen Kaufleute die Rede Jch wei welg daß Herr
von Dechend kein direkter Bimetalliſt war wenn ich Privatge
ſpräche benutzen wollte könnte ich aber darthun daß er in der

ilberfrage ſehr nahe unſerm Standpunkte war Wenn der
Reichsbankpräſident von Anzapfungen geſprochen hat ſo kann ich
ihm auf das Niveau einer derartigen Diktion nicht folgen
Unruhe Jch beſtreite daß ein Beamter das Recht hat einem
bgeordneten gegenüber derartige Aeußerungen zu machen
Große Unruhe

Schluß in der Abend Ausgabe

Provinzial Nachrichten
Merſeburg 26 März Hochwaſſer Die Saale iſt auch

heute noch langſam gewachſen und haben die Fluthen nun auch
ihren Weg über den Fahrdamm des Neumarkts gefunden Die
Fußgänger Nothbrücken ſtanden ſchon ſeit geſtern abend bereit
den Verkehr aufzunehmen Nach Meldungen aus Saalfeld fällt
die Saale ſeit heute langſam

2 Artern 26 März Feuer Arbeitsmangel Jn
der Weber ſchen Maſchinenfabrik gerieth geſtern plötzlich ein
Raum in Brand wie es heißt infolge der elektriſchen Beleuchtungs
anlage da der Leitungsdraht nicht gut verwahrt geweſen iſt
Der entſtandene Schaden iſt nicht groß da das Feuer dank dem
raſchen Eingreifen der freiwilligen Feuerwehr bald gelöſcht
werden konnte Ein Mann iſt dabei nicht unerheblich verletzt
worden Den hieſigen Arbeitern fehlt es immer noch an
Arbeitsgelegenheit da auf den Feldern noch nichts gethan werden
kann und andere Arbeiten nur ſchwer zu finden ſind Einige
Zeit hindurch hat die Stadt durch Gewährung von Beſchäftigung
die Noth zu lindern geſucht

2 h 26 März Hochwaſſer Die Saale trat hente aus
den Ufern und überflulthet nun die Wieſen auch der Steinweg
ſteht unter Waſſer Von 4 Uhr ab fiel das Waſſer

8 Leipzig 26 März Dankadreſſe Aufruf Ein
bruch Checkfälſcher An den Kaiſer wird eine Dank
adreſſe abgehen für das Telegramm an den Fürſten Bismarck
anläßlich der bekannten Vorgänge im Reichstage Die Adreſſe
wird ausgelegt werden Bekannte hieſige Katholiken erlaſſen
einen Aufruf an ihre Glaubensgenoſſen im Reiche ſich trotz des
ablehnenden Beſchluſſes ihrer Vertreler im Reichstage den
Ehrungen des Altreichskanzlers anzuſchließen Jn einer Vorſten
handlung am Brühl ſtohlen Diebe Etr Rohmaterial welches
einen Werth von 6000 M repräſentirt Ein 39jähriger Kauf
mann fälſchte die Unterſchriſt eines Checks über 17,045 M und
lebte flott von dem erhaltenen Gelde bis die Polizei der Sache
durch ſeine Verhaftung ein Ende machte

88 Zenlenroda 25 März Bismarcks Ehrung ErſterBürgermeiſter Jn der heutigen Sitzung des Gemeinde
rathes wurde dem Fürſlen Bismarck das Ehrenbürgerrecht
der Stadt wie ich höre mit 14 gegen 3 Stimmen verliehen
Hr Oberbürgermeiſter am Ende früher in Rudolſtadt welcher
ſich um die hieſige erſte Bürgermeiſterſtelle beworben hat ſtellte
ſich heute den hieſigen Gemeinderathsmitgliedern vor

maBe riniſchtes
Hochwaſſer Wie bei uns ſo herrſcht überall in Deutſchland

gegenwärtig Hochwaſſer das durch die Regenſchauer noch
verſtärkt wird Die Saar iſt bereits über ihre Ufer getreten
Neckar und Rhein ſteigen bedeutend Ebenſo wird aus Oſt
deutſchland ſtarkes Steigen von Weichſel und Oder
a letztere bei Breslau bereits 4,23 über dem Mittelſtand

Zum Untergaug der Elbe Aus Lowestoft vom 26meldet uns eine Depeſche der Central News of Ferne Bei
Exöffnun der heutigen Sitzung erklärte der vorſitzende Todten
ſchau Richter Coroner daß der Norddeutſche Lloyd nicht
im geringſten die Beſchaffung gewiſſen nothwendigen Beweis
materials erleichtert reſp geſfördert hätte Da außerdem die
den en in rer n Rotterdam noch nicht beeien ſo vertage er die Fortſetzung der Unterſuchung au5 Wochen Zeugen wurden nicht verhört ſichnug auf

Unterſchlagungen Auf Anordnung ber Staatsanwaltſchaftin Flensburg wurden ſie Mitwiſſer an den der o
uns gemeldeten Unterſchlagungen des verſtorbenen Bank
direktors Jörgenſen der zweite Direktor frühere Kapitän
Möller und der Proküriſt der Sonderburger Bank Thieſſen
verhaftet Mehrere Sonderburger Firmen ſind öonkurs anzumelden ger Lenawisat

Letzte Telegramme
Berlin 27 März Der Reichskanzler begiebt ſich heuteG Friedrich sruh um dem Fürſten Benle die
ückwünſche des Bundesrathes und des preußiſchen

taats miniſteriums zu überbringen
Berlin 27 März Dem Bundesrath i terEntwurf eines Börſen geſetzes gen gen geſtern der

ter

Berlin 27 März Es finden nrit umfaſſende Er Berliner Börso vom 26 März
er gep ſtatt um Unterlagen für die Unfallverſicherung Brgänaung zu den Notirungen im gestr Abendblatt
der Seefiſcherei zu erlangen Deutsohe Fonds a Stantapap Mord Litann 4 133

9 t T s osco BSmolensk 6 1101Mannheim 26 März Der hieſige Bürger Ausſchuß e T 7 nen Koelon le
beſchloß die Anlage eines großen über 7 Millionen ren 20 Fr ſo on et Bez
Märk koſtenden Jnduſtriehafens und bewilligte dafür Köin Mind Fr Anh 3 144008 hie Süden 4 168 10

zunächſt 1 Million Mark en a Menge 7501 ein 7 fPrag 26 März Seit nachmittag ſinkt die Moldau a So hir vool 5 e oos rer gn Wir 105 t
langſam auch Nachrichten ans dem Lande melden ein all er Windiknwikne Onig
mäliges Sinken des Waſſerſtandes Hier waren die tiefer ge An 7 Korn re i z
lagenen Stadttheile überſchwemmt die Gefahr iſt beſeitigt rn D28 eehtikteee
Slärker gelitten hat der Vorort Lieban dort mußten die gananderroltre Tooee 14 er ab r r 1937

4 0 V 100 80,50 u 10 5Bewohner die Parterrewohnungen verlaſſen das Waſſer reicht dlezikager An z ſ Il u Fr ra ieän 5 10 67
bis zu dem erſten Stockwerk Jn tiefer gelegenen Häuſern er Tod er UGocre 6 188 206 do do do 880,/80
die Bewohner der erſten Stockwerke auf Kähnen gerettet wer Kumtn 59 A 81 a 5 108 men
den Die Hafenanlagen in Lieban ſtehen unter Waſſer Rum an 7 b 88,706 rig Misenb O is861 67

2 2 J 4 2 1n e e un e leBrüſſel 26 März Sämmtliche Kenter Arbeiter San Fuieee 77,906 40 in 74000
3 J ü ki nleihevereine welche 30,000 Mitglieder zählen beſchloſſen am re in 6 100,008 u1 April den Ausſtand zu beginnen Der Gouverneur von do 400 re Iaöae I26 90 r Ter rOſtflandern hat mit allen nach Kent zuſammenbernfenen Vngarieehe Gold A 104 4900 rie Handels Gr e e

Bürgermeiſtern Maßnahmen getroffen um die induſtriellen F7atrene Rypoth Franabriofe Eöln W u Komm 49 198 s50126
Werke im Falle eines allgemeinen Ausſtandes zu ſchützen In Peretirr r i 800

Charlervi 26 t Es beſtätigt ſich daß der allge G Ar K B N e z Denen Grundsehuti si ſ132 50520
meine Glasarbeiterſtreik infolge erfolgter Verſtändigung 95 v r 1o0 4 104206 er K nl 33
zwiſchen Arbeitgebern und Arbeitern vermieden werden o Vl1 auib b aus 4 in em à Die B 127,809

wird i r t Königsberg Vereins 4 105 00b6o e do do V VI 4 105,000 2 75London 26 März Die Herzogin von Fife eröffnete Heris Uyp B rin 5 102 nete Wer o
heule nachmittag einen Baz ar zu gunſten der Ver Hamb Hyp e 100 800 Nordd Grund Kredit 3 112,75820

do unkdb vis 1900 4 104,25b26einigung b ritiſ che r un d au s lä ndiſ cher S elente Meckib yp W Bank 4 1100 606 Industrie Aktien
Gleichzeitig ſchenkte die Herzogin dem Fräulein Böcker der do do a 101,206a v e v I pt b 4 00 800 A O Aniliukabr 110 228,69b20einzigen Dame die den Untergang des Dampfers Elbe ren d e Arehimedes 4 97,300überlebt hat zur Erinnerung an ihre glückliche Errettung eine K Fr Piabr 4 140 700 Banges Borl Obarlve S
Uhr zu welcher auf dem Bazar Beiträge gezeichnet waren Wordd Gr Cred db 4 101 00ba8 J Wilmiersg T z3 8310
Es wurde mitgetheilt daß auch der deutſche Kaiſer on 4 101 706 Omnihbus Gesellschaftſt2 226 50b
50 Pfund Sterling zur Unterſtützung des Bazars überſandt VI h 1000 unk 4 108 490 rer e Buer

habe i 3 e harlotih Waener wert s I85 2staLondon 26 März Die vermißten 18 Mann von der Be inf V u VI r 100 6 108 0 em Form Sehoring 19 283 20e
zatzung des auf Joua auf Jsland geſtrandeten Dampfers o X III er 1001 4 108 ob n arvenſahr s 297 9010
Belforſt ſind ſämmtlich gerettet Pr Guwirb Pigb 378 Dre Erdunnnsdort Spinn 6 88 00baB
Petersburg 26 März Dragan Zankow iſt hier ein do äo e 5 61

getroffen r Hyp z VI 4 101 2o08 Kurtürsteuamin Ger 112200v o do XV X VIII 4 104,50ba6 Ia Veloce lial 3 62,000Hougkong 25 März Depeſche der Central News of er p V Aue 4 101 Lale Co 375 25
Geriuanh Eine BubonenPeſtilenz iſt in Kowloon er V S u c 30 r Mülzerol Wiede a 84
in der Nähe von Hongkong anusgebrochen h ugleurger Haubunk 2 74,52126Bisenbahn Stamm Aktien m tat r nordd Eleweorke 4903Huschliehrader B I0 h 0 Iner 9ppelner Poril Cemnt 6 117 756Handel Gewerbe und Verkehr t elta Meridional b 681 125 600 Pforciehnhun Breslauer 7 160,8 i

Türkische 400 Franes Loose Der Administrations Juru Slinpl k Weetb O 80 1060 Siemens Glus Induntr 11 181 250
rath der türkischen Staateschuld bat beschloesen bei der Aus Deutuohe Bigenb St Frior ſStetiiner Cham Didier s 238 30 b
zahlung von gezogenen Türkenloosen die Ausgabe von rein Warechao i 66,40626 Vor Köln Hotw Pale I 2201 o

17 2 40bz6 Wilhelmshülle I 61,506Certifikaten über eine eventnelle Nachzabhlung von borimund Gronuu 485 Xuekerfahr Fruustacit 12 99 406
142/10 Proz fortan einzustellen und pur vpoch für die am Slarienb Mlawkuw e 5 122 60bet1 April d sowie für die früher gezogenen bisher aber noch e Süchhahn 4 900 Sorg werka a Mütton Gos
nicht zur Zahlung vorgewiesenen Loose sofern dieselben in der rund a 4 ne Annſer Kohſenwerbe O 74,5067
Zeit vom I April bis 1 Juni d J zur Zahlung präsentirt bäroper Walzwerk 0 61,2589werden Vormerkung der Inhaber solcher Stücke bei der General Ausländ Blsenhb Stammi a jBerzelius 124,75b26
kontrolle der öffentlichen Staateschuld in Konstantinopel etatt Stamm Prior Aktien Gonusolidaet Bergw G 7 z
finden zu lassen um die Besitzer solcher Loose mit den Inbabern Vagnr Guſiz er T r rn I
der bisher ausgegebenen provieorischen Certifikate gleichzustellen iral Bleridiougu x 68,125 2064 Uoigenbiten Uneentgue 2 178

Ess en 26 März Kohleubörse Der Kohlenmarkt war inſolge o AMſiteimeerb dte 88 408 Georg Mlnrien st A o 70,806
des gestrigen Feiertages und des heuſe stattfindenden Begräbnisses eines Deutsche BRisenb Prior Oblig do 84 Pr 4 7 7
Grossindustrielien so schwach besteht dass von einer Kursnotitung Ab Fafu Tid Ifarzer Lisenw kouv 0 4,756stand genommen werden musste Nächste Börse den 29 April 3 e w 215 41 198,60 b j do S Pr o

Dividend en Die Versicherungs Gesellschaft Deutscher Hetpreuss Südbahn T 7 MHägo BergwerkPhönix in Frankfurt a M schlägt als Dividende 110 ſ für A und Saalbahn 3 102 i o wrazlaw Steinsaleb 18 56 89620
55 M für B Aktien vor gegen vor jährige 00 A und 70 l Die Rück Feimar Geruer 4 Euttowitzer las 286
versicherung vertheilt 7 M wie im Vorjahr Die 1894 95 er errabulin 14 7 7 EKöniginzfarienhütte i 53,900Dividende der M arienhütte zu Kofzenaun wird verwaltungsseitig auf König Wilhelm couv s II118,7562 Proz geschätzt 1893 94 1 Proz gezahlt Die Verwaltung der Bisenb Frior Obligationen do St Pr 10 186,756
Berliner Hotel Gesellschaft Kaiserhof s hlägt wieder ſiuſ v ODI v gar 9 658 25b26 Leopoldesgrub Edderite s 86 00
2 Proz Dividende vor Es sollen grössere Betrige für Renovirung auf o Nittelmeerb Sir 4 s 302 Kheinische Stuhl litt C 10 175 6ba6
gewendet worden sein Uemberg Creruowitzer 4 98 25b6Zahlungseinstellungen Brünn 26 März Die General Oest Fra Sinatsh ultel 3 94,106 Oblig v Indust a Borg w Gos
versammlung der Doloplasser Zuckerfabrik beschloss die alten do EKrgäurzungsn ſ 3 93,390 AIIg Elektr Gesellsch 4
Interimsscheine auf 100 Gulden ab uschreiben und 1250 Srüek neue do Gold Fr 4 104,650 a schersleb Kaliwerkol
Aktien zu 300 Gulden auszugeben so dass das Aktienkapital Mill Oeelerr Lokulhahn 4 I1083 10be Bochumer Gussstahl 4
erreicht Da alle Gläubiger dem Arrangement zustiminten erscheint do Nordwesthuhuf 5 112,006 Dessuuer GOus Abder Weiterbestand der Fabrik gesichert In Warsehau fallirte die Südöster Bahn Ioinb 3 74,60 b Dortmunder Union 5 111,5060
Holzwaarenfabrix Hudzynski Ss2z20k olski 6 Zars Ki Die do Obligationen 5 II12,80b r Berl Plerdeb I u II
Firmeninhaber wurden verhaftet Ungar Nordost un 6 Uäamb Packeifahrt 4

t S 43 25 n e z er r t W o Kleenb SIIb A e 108 Naphia Obligationen 56Wochenübersiehbt der Reichsbank vom 23 März Iwangorod Dombr gar a 103,500 Norden Lloyd 4
Berlin 23 März Kosl Woronesch Obl 4 101 60b62 Oberschl Eiseu Iud 4 162 60

Aktiva K Chark Asow Ob 4 e Tiele Winkler 51 Metallbest der Bestand an kursfähigem deutschem Gelde Kurek Kiew 9 I102,256 Westt Gruben Verein 5
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Ans Anlaß der Huldigungsfahrt der deulſchen Studenten
pag Friedrichsruh wird am Sonntag deu Z März
I ein Sonderzug von Leipzig nach Hamburg über
Uelzen befördert der ansſchlieſſlich zur Beförderung von

en In uach Hamburg

die 3 Wagenklaſſe führtDie Abfahrt erfolgt von Halle a/S 12,30 Nachm
Ankunft in Hamburg 6,56

Auf rechtzeitige Beförderung nach Hamburg können die Studirenden mir
rechnen wenn ſie dieſen Sonderzug benutzen

Der ermäßigte Militär Fahrpreis nach amburg beträgt für dieſen Zug
ab Halle für einfache Fahrt 5,10 für Hin and Rückfahrt 10,20Die Rückfahrtkarten haben bis einſchl 3 April d J Gilltigkelt

Die Fahrkarten zu dem Sonderzuge können bereits vom 27 März ab
gelöſt werden Jm Uebrigen werden die an der Huldigungsfahrt theilnehmenden
Studirenden bei der Reiſe nach Hamburg und zurück nach dem Wohnort oder
ſonſtigen Aufenthaltsort auf den Preußiſchen Staatsbahnen in der Zeit vom
31 März bis 3 April d J mit allen Zügen in 3 Kl zum Militärfahrpreis
und in den höheren Klaſſen zur Hälfte des tarifmäßigen Preiſes befördert
Bei Zügen it die tarifmäßige Platzgebühr zu entrichten

Die Verabfolgung der ermäßigten Fahrkarten erfolgt nur gegen Vorzeigung
der von den Univerſitätsſekretariaten ausgeſtellten Ausweis oder Erkennungs
karten Letztere ſind auch den kontrolirenden Beamten vorzuzeigen

Magdeburg den 23 März 1895
Königliche Eiſenbahn Direktion

ee PatentCementHo z Theer
e beſtes und billigſtes Material zum Anſtrich

e für Pavpvpdächer und Manerwerk Holz und e
Eiſen Conſtruetionen gänzlich waſſerdicht kalt
aufzuſtreichen nicht feuergefährlich nicht mit Sand zu
bewerfenu ſelbſt bei größter Sonnenhitze t wraOnſend eBrano Brennecoke Halle a

S Vabrik ehem techn Vroduete r e

e e en e 39 e IIJul Soecineg V Heyde Honne W
Maſchinenbau Anſtalt und Keſſelſchmiede ag

Liegende Ausziehleſſel
und

ſtehende Pöhreuke el

bis 30 qm Heizfl auf LagerrGrößere Zöhrenbe
Keſſel anderer Laut

in kurzer t lieferbar
r Preisliſten WnuentgeltlichAus ilrel Fabrik und Marne

O Fnaseherr Ulrichſtr 10 Mars la tonr Hof links
empfiehlt ſeine reichhaltige Auswahl gediegener Möbel bei billigſter

Preisſtellung
Eigene Tiſchlerei mit Dampfbetrieb zur Anfertigung nach Zeichnung

Arranugement von Fenſterdecorationen

t X r J r 7 e h

3 Millimeter ſtark
zu anfterordentlich biſligem Preiſe in großen Quankitäten vorräthig F

3 3 Jedes gewünſchte Maaß wird fertigPreisvortß Lil geſchnitten geliefert wodurch Abfälle
vermieden werden

Hinolenmn Bester i n
Gebr Buttermilch
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Studirenden deutſcher c rhſchuten beſtimmt iſt und nur

e anker Keidewitz

Nur noch Kurze Zeit
W eilter ermässigt Prreise

Wir löſen unſer ſeit 6 Jahren beſtehendes Sperialgeſchäft von

Teppichen Höbelstoſſen Gardinen Portièren Tischdecken etc
vollſtändig auf Sämmtliche Waaren ſtehen im Ansverkanf zu ſo billigen Preiſen v die denkbar günſtigſte Caehen zu vortheilhaften Einkäufen geboten i

r Der Verkauf zu feſten Preiſen ohne jeden Abzug und gegen baar findet von 9 Ahr früh bis 7 Ahr Abends ſtatt

A Drews MNachf
Größſz teAnswahl von

Geſchenken
jeder Art

in meiner

z Abtheilung
Albin Mentze

V Schmeerſtr 24

labr n nsteine

Neubau
und Revbparatur
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t
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Ausfnugen während des
Betriebes werden mittels
künſtlicher Schnellrüſtung

ſorgfältig ausgeführt Blitz
ableiter aus beſtem Ma

Conſtrnetion angebracht

e
im Jn und Auslande

bietet dle
Garantie und ſtehen uns
Prima Referenzen zur
Seite

SB

e

Schornſteinkünſtler
Halle a/S Delitzſcher Strafe

ge225090639
T J Fiehtig fürBausfrauen

Grösste Fabrik zur
Umarbeitung von

De alten
Wollsachen

in waschechie haltbare und
geschmackvolle

Kleiderstoffe
Wollene Damenloden

Unterrockstoſfe IHerrenstoffe
Billige Preise

Streng reelle Bedienung
Gustav Greve Osterode Harz 9
Vertreter an allen gröss PlätzenIn Halle a/S erfolgt ins

Vermittlung durchA FIöbfſus Zapfenstr u

J oerren Cylinderhüte
erren Ohap möcaniques

erren Filzhüte
J orrep odenhüte

von 3,00 Mark an bis zu
den beſten

Knaben Hüte
empfiehlt in deutſchen engl u wienerFabrikaten große Auswahl

Christian Voi gt
Schneerſtrafte 2

e e

e

Die beste PVeder ist

A nee e

Paul Meusel Co
Gardinen TFabrik gegründet 1869

als Höherbauen Ge Sraderichten Einbinden

bei billigſter Preisſtellung

terial werden nach neueſter

Unſere langjährige Praxis

weitgebendſte See

Gr Alrichſtr 52
Ecke Schulſtr Part und I Etage

Fisernes Baumaterial van
17 jährige Specialität

Grosse Läüger, Schnelle snehgemässe Lieferung
Anfertigungsämmtlicher Arten Bau Lisenconstructionen

Vortheilhafte Preisnotirung frei jeder Bahnstation

Hingst Scheller IIalle a
W uechererstrasse 80/81

e en h r hS t u W S 7e 2 e e a E 4 a h e 2 u
Reichhalligſtes Lager in paſſender

Geſchenk Litteratur
ſowie ſchöne Auswahl in

Conftrunations Karten
beſſeren Genres

Otto r J 24Wogen 669challsanlgabo

bewilligen wir von heute ab auf unſere bekannt billigen Preiſe

einen Rabatt von 15 20
Wie bekannt führen wir nur ſolide Ouglitäten und zwar befindenſich in großer Auswahl noch am Lager

Kleiderstoffe und Oonfectionsstoſſe
Stoſſo für Herren und Knaben Anrüge

Jupons gehwarze Seidle SpitzenLeinen und Baumwollwaaren n dticher

Iaschentücher kertige Unter röcke u Schürzen

Bester

I PeterS S h 5 J S r s rVnterriont n
bewäbrt billigRäcder Crbors

1895er Modelle Schriftl Garantie

i tz
San Radutensilien

Bekleidnungs und Ausrüstungs Gegen
stände für Radfahrer zu

Fabrikpreisen

e Reparaturen
er h m Umänderungena alEesches Wahrräder Depot

FI ar I rgchlene u kieſerne rein n Konoer

Oarrl Gr Zteinſtraſe 30
Wepplieche

Möbelstoſte SPortiérenI III anker
Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck unb Verlag von Otto Hendel

e H Flkan
W 8 Leipziger Straße

Mit Unterhaltungsblatt i
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